
Kurzbericht - 610 

Ausschuss für Inneres und Sport 

(58. - öffentliche - Sitzung am 29. August 2019) 

Beratungsthemen: 

1. Kommunalbericht 2019 

Unterrichtung durch die Präsidentin des Landesrechnungshofs - Drs. 18/4400 

 

Der Ausschuss nahm die Vorstellung des Berichts durch die Präsidentin des 

Landesrechnungshofs, Frau Dr. von Klaeden sowie die Stellungnahme der 

Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Spitzenverbände entgegen und führte darüber eine 

Aussprache. 

  

2. Beschlussfassung über Anträge auf Unterrichtung durch die Landesregierung  

 

 a) Unterrichtung durch die Landesregierung zur Tötung eines Flüchtlings durch 

einen Polizisten in einer Flüchtlingsunterkunft in Stade-Bützfleth 

 

 b) Unterrichtung über einen Polizeieinsatz in Göttingen in Zusammenhang mit der 

Plattform xplosives.net 

 

 Der Ausschuss folgte dem Antrag der Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen unter a) sowie 

dem Antrag der Fraktionen der SPD und der CDU unter b) einstimmig und bat die 

Landesregierung jeweils um eine mündliche Unterrichtung. Schwerpunkt der Unterrichtung 

unter a) sollen die Regelungen zu Einsätzen im Zusammenhang mit psychisch Erkrankten 

sowie Vorgaben zu Schulungen in diesem Bereich sein.  

  

3. Die gute Idee eines „Rechtsschutzfonds für Einsatzkräfte“ mit Leben füllen - 

Einsatzkräfte nicht im Stich lassen! 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/2902 

 

Der Ausschuss schloss die Beratung über den Antrag ab. Er empfahl dem Landtag, den 

Antrag unverändert anzunehmen.  

 

Zustimmung:  SPD, CDU, GRÜNE, FDP, AfD 

Ablehnung:  -  

Enthaltung:  -  

 

 
 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/04001-04500/18-04400.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/02501-03000/18-02902.pdf

